
[Vor- und Nachname] 

[Anschrift] 

[PLZ Ort] 

[Kundennummer / BG-Nummer] 

An das 

Jobcenter [Ort] 

[Adresse des zuständigen Jobcenters] 

[Ort], [Datum] 

Antrag auf Gewährung einer einmaligen Beihilfe für die Anschaffung einer Waschmaschine gemäß 

§ 24 Abs. 3 SGB II 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit beantrage ich die Übernahme der Kosten für die Anschaffung einer Waschmaschine gemäß 

§ 24 Abs. 3 Zweites Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) im Rahmen eines unabweisbaren einmaligen 

Bedarfs. 

Zur Begründung: In meinem Haushalt ist derzeit keine funktionsfähige Waschmaschine vorhanden. 

Die bisher genutzte Maschine ist irreparabel defekt (Nachweis anbei). Eine regelmäßige und 

hygienische Reinigung der Kleidung ist ohne eigene Waschmaschine nicht zumutbar, insbesondere 

unter Berücksichtigung meiner persönlichen Lebenssituation [z. B. mit Kleinkind, gesundheitliche 

Einschränkungen, Alleinerziehend etc.]. 



Ich verfüge nicht über die finanziellen Mittel, um ein neues Gerät aus eigener Kraft anzuschaffen. 

Gebrauchtgeräte in zumutbarer Qualität waren bisher ebenfalls nicht verfügbar. Auch anderweitige 

Unterstützung (z. B. von Familie, Freunden oder karitativen Stellen) konnte bislang nicht realisiert 

werden. 

Ich bitte daher um zeitnahe Prüfung und Bewilligung meines Anliegens. Alternativ zur Geldleistung bin 

ich auch mit der Ausstellung eines Gutscheins oder der Bereitstellung einer Sachleistung 

einverstanden. 

Beigefügte Unterlagen: 

- Nachweis über den Defekt der bisherigen Waschmaschine (z. B. Reparaturkostenbescheinigung 

/Foto) 

- Eidesstattliche Erklärung über das Nichtvorhandensein eines funktionsfähigen Geräts 

- Ggf. weitere Nachweise zur besonderen Bedarfslage 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. Ich danke Ihnen im Voraus für die Bearbeitung meines 

Antrags. 

Mit freundlichen Grüßen 

(Unterschrift) 

[Name] 
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